
Grundlagen
Wir stehen, bedingt durch Stress und 
Umweltgifte, ständig unter dem Einfluss 
von freien Radikalen – Sauerstoffmoleküle, 
die entweder ein Elektron zuviel oder zuwe­
nig haben. Sie entstehen durch Zigaretten­
rauch, Röntgenstrahlen, UV-Strahlen der 
Sonne, durch Nitrit-Rückstände in Nah­
rungsmitteln usw. Stress wirkt verstärkend 
auf die Bildung, da sich der Körper, wenn 
er ständigem Stress ausgesetzt ist, weniger 
stark wehren kann.

Die freien Radikale führen zu Oxidations­
prozessen, die aggressiv die Zellen angrei­
fen. Sie beschleunigen den Gewebsverfall 
und somit auch die Alterungsprozesse. 
Außerdem scheinen sie für einen rascheren 
Verlauf bestimmter Erkrankungen wie 
Asthma, Arteriosklerose, Krebs, Diabetes, 
Alzheimer und eine Reihe von entzünd­
lichen Prozessen verantwortlich zu sein. Die 
Natur stellt uns aber auch eine Reihe von 
Schutzmitteln zur Verfügung – die Anti­
oxidantien. Dazu gehören Vitamin C und E, 
Beta-Karotin und Katechine.

Katechine sind die aktiven Substanzen von 
Grünem Tee, die als extrem potente Stoffe 
vor Herz- und Gefäßerkrankungen sowie 
Virus- und Bakterieninfektionen schüt­
zen und darüber hinaus nach ersten Stu­
dien sogar bei Krebsleiden wirksam sein 
könnten.

Chinesische Ärzte wissen seit vielen Jahr­
hunderten um die positiven Eigenschaften 
von Grünem Tee und nützen sie auch. Mit 
reinem Grüntee-Extrakt, wie er in Imperial 
Green® enthalten ist, kann die Wirkung 
maximal ausgeschöpft werden und jeder­
mann einfach und wirksam profitieren.

Wirkungen
Grüner Tee enthält volatile Öle, Vitamine, 
Mineralstoffe und Koffein sowie in hohem 
Ausmaß aktive Substanzen, die das Geheim­
nis seiner positiven Wirkung ausmachen. 
Grüner Tee enthält Katechine, Stoffe die zur 

Gruppe der Polyphenole gehören. Katechine 
werden von vielen Pflanzen synthetisiert, 
unter anderem von Weintrauben, Prei­
sel- und Heidelbeeren, Ahorn und Pinien, 
Rotdorn und Hülsenfrüchten. Auch in der 
Petersilie und in der Schale von Erdnüssen 
sind Katechine enthalten. Bei grünem Tee 
handelt es sich hauptsächlich um Epigallo­
katechin, das für die positiven Wirkungen 
verantwortlich gemacht wird.

Forschungen haben gezeigt, dass das Kate­
chin des grünen Tees nicht bloß eine ähn­
liche Wirkung wie Vitamin C und E hat, 
sondern dass es sich wahrscheinlich sogar 
um den eigentlichen, natürlichen Wirkungs­
verstärker dieser Vitamine handelt. Unbe­
stritten ist aber, dass das Extrakt eines der 
stärksten Antioxidantien und effizientesten 
Radikalfänger ist, die es gibt.

Indikationen
Erhöhter Cholesterinspiegel: Die meisten 
Menschen der sogenannten Wohlstands­
gesellschaft haben zu hohe Cholesterin­
spiegel. Die Folgen sind allgemein 
bekannt: Blutgefäße werden durch Abla­
gerungen verengt und das Risiko für 
Herzinfarkte und Schlaganfälle steigt. 
Untersuchungen haben gezeigt, dass 
die Einnahme von Imperial Green® in 
doppelter Hinsicht vor schädlichen 
Cholesterinwirkungen schützt:

Unter dem Einfluss von Imperial Green® 
lagert sich weniger Cholesterin an den 
Gefäßwänden ab. Der Cholesterinspiegel 
sinkt, überschüssiges Cholesterin wird 
über die Leber ausgeschieden. Dieser 
Effekt ist bei zusätzlicher Einnahme von 
Vitamin C noch ausgeprägter.

Auch hohe Triglyceridspiegel, die ebenfalls 
zur Atherosklerose beitragen, werden durch 
Katechine gesenkt.

Herzkreislaufsystem: Imperial Green® schützt 
das kardiovaskuläre System nicht nur durch 
Senkung erhöhter Blutfettwerte sondern auch 
durch seinen positiven Einfluss auf den Blut­

druck. Weiters hat das Extrakt eine ähnlich 
ausgeprägte Wirksamkeit auf das Gefäßsys­
tem wie Aspirin. Die Verklumpung der Blut­
plättchen, die zur Verstopfung von Gefäßen 
führt, wird unterbunden und die Fließeigen­
schaften des Blutes verbessert, allerdings 
ohne die Nebenwirkungen von Aspirin.

Krebs: Studien der Universität von Indiana 
haben gezeigt, dass vier verschiedene Kate­
chine, die in Imperial Green® enthalten sind, 
anscheinend eine günstige Wirkung auf die 
biochemischen Faktoren haben, die zu Krebs 
führen. Bei Laborexperimenten konnte auch 
das Tumorwachstum verlangsamt und die 
Ausbreitung von Metastasen unterbunden 

Produktinformation

Imperial Green®
Die Heilkraft des grünen Tees ist seit Jahrtausenden bekannt  
und kann bei Gefäßerkrankungen, Fettstoffwechselstörungen  
und anderen chronischen Erkrankungen angewandt werden.
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Imperial Green®
ÿÿ wird innerhalb von Minuten über 

die Magenschleimhaut ins Blut 
aufgenommen und zu allen ÿ
Organen gebracht

ÿÿ ist 100-prozentig bioverfügbar

ÿÿ ist um ein Vielfaches stärker ÿ
antioxidativ wirksam als ÿ
Vitamin C oder E

ÿÿ wirkt bei Erkrankungen, die auf 
Gefäßschäden zurückgehen

ÿÿ ist als Extrakt sicherer und ÿ
einfacher handzuhaben als das 
Trinken von grünem Tee, da die 
Dosis besser steuerbar ist

     



werden. Trotz dieser positiven Ergebnisse ist 
es aber noch zu früh, um Imperial Green® als 
Mittel gegen Krebs zu empfehlen und auf gar 
keinen Fall darf es in dieser Indikation ohne 
den Rat eines Arztes eingesetzt werden.

Chronisches Erschöpfungssyndrom: In 
unserer leistungsorientierten Welt klagen 
viele Menschen über das sogenannte chro­
nische Erschöpfungssyndrom. Es ist durch 
Antriebslosigkeit, Schlaf- und Konzentra­
tionsstörungen, depressive Verstimmung, 
Kopf- und Gelenkschmerzen und Infektan­
fälligkeit gekennzeichnet. Am häufigsten 
sind Menschen ab dem 40. Lebensjahr 
betroffen. Ursache sind wahrscheinlich 
erhöhte Stress- und Umweltbelastungen, 
die das Immunsystem schwächen. Imperial 
Green® kann auch hier helfen, da die posi­
tive Wirkung auf das Immunsystem bei fast 
allen Patienten die Vitalität und Leistungs­
fähigkeit wieder steigert.

Anti-Aging / Immunfunktion: Imperial Green® 
kann den natürlichen Alterungsprozess zwar 
nicht rückgängig machen, ihn aber deutlich 
verlangsamen. Vorzeitige Alterungsschäden 
können verhindert werden – sowohl kör­
perliche als auch geistige. Der Grund ist die 
positive Wirkung auf Kollagen- und Elastin­
fasern. Imperial Green® unterstützt die Faser­
synthese in den Zellen des Körpers und kann 
so das unvermeidliche Altern von Geweben 
verlangsamen. Außerdem konnte eine posi­
tive Wirkung auf das Immunsystem und ein 
dadurch bedingter besserer Infektionsschutz 
nachgewiesen werden.

Gingivitis: Imperial Green® zeigte bei meh­
reren Studien gute Wirkungen bei Entzün­
dungen des Zahnfleisches. Ursache dürfte die 
entzündungshemmende Wirkung sein.

Gefäßprobleme: Gut dokumentiert ist auch 
die Anwendung bei venöser Insuffizienz 
und Arteriosklerose. Es gibt Hinweise, dass 
die regelmäßige Einnahme von Imperial 
Green® auch eine vorbeugende Wirkung 
auf die Bildung von Krampfadern hat. Gute 
Erfolge konnten auch bei der Behandlung von 
Hämorrhoiden gezeigt werden.

Katechine eignen sich auch sehr gut zur Ver­
ringerung von Schwellungen nach Verletzun­
gen und Operationen. Durch das Abfangen 
freier Radikale, die Blut- und Lymphgefäß­
wände angreifen, werden diese widerstands­
fähiger und weniger durchlässig. Dadurch 
sinkt auch die Schwellneigung ab.

Zusammensetzung
Eine Kapsel enthält 200 mg reines pharma­
zeutisches Imperial Green® (Grüntee-Extrakt) 
in einer hypoallergenen Reisstärke-Basis.

Dosierung
Im Normalfall 1 bis 3 Kapseln täglich mor­
gens zum Frühstück mit reichlich Flüssig­
keit einnehmen.

Nebenwirkungen,  
Kontraindikationen
Imperial Green® wird im allgemeinen sehr 
gut vertragen und hat keine toxischen Wir­
kungen. Nebenwirkungen sind sehr selten, 
und wenn sie auftreten, handelt es sich 
um schwache allergische Reaktionen und 
leichte Verdauungsprobleme. Wichtig ist 
allerdings, bei allen Erkrankungen einen 
Arzt zu Rate zu ziehen und keine Selbst­
medikation alleine mit Imperial Green® zu 
betreiben.

Die maximal sichere Dosierung für Kinder 
sowie Schwangere und stillende Frauen und 
für Patienten mit schweren Leber- und Nie­
renerkrankungen ist noch nicht bekannt. 
Vorsicht ist geboten bei gleichzeitiger Ein­
nahme von blutgerinnungshemmenden 
Medikamenten wie Coumarin oder Heparin, 
da es zur Wirkverstärkung und zu Blutun­
gen kommen kann.

Hinweise
Es gibt einige wichtige Gründe, Imperial 
Green® als Extrakt einzunehmen, anstatt 
einfach grünen Tee zu trinken, was theore­
tisch auch möglich wäre.

ÿÿ Um die optimale Dosis an Katechinen 
einzunehmen, müsste man täglich 
zwischen 10 und 20 Tassen grünen Tee 
trinken. Eine Kapsel Imperial Green® pro 
Mahlzeit ist viel einfacher.

ÿÿ Das Trinken von großen Mengen  
heißen Tees kann das Risiko von  
Speiseröhrenkarzinomen erhöhen.

ÿÿ Das Ziehenlassen des Tees im heißen 
Wasser kann dazu führen, dass auch 
Pestizide gelöst und somit getrunken 
werden. Imperial Green® stammt aus 
kontrolliert biologischem Anbau und ist 
auch decoffeiniert.

ÿÿ Verschiedene Verarbeitungsmethoden 
bewirken, dass die Zusammensetzung 
und Stärke der unterschiedlichen grünen 
Teesorten extrem variiert. Bei Einnahme 
eines Extraktes weiß man immer, welche 
Dosis man zuführt.

Imperial Green®-Produktgruppen

Imperial Green® ist in folgenden Produkt­
gruppen zu finden (www.vitabasix.com):

  Vitamine & Nahrungsergänzungsstoffe 

  Herz & Kreislauf

  Immunsystem, Zellschutz &  
	A ntioxidantien

  Power & Energy 

Wichtige Hinweise:

Unsere Produkte werden nach GMP (Good 
Manufacturing Practice) Standard hergestellt. 
Qualität, Reinheit und Konzentration werden 
laufend von unabhängigen Testlabors nach 
FDA (Food and Drug Administration) Richtlinien 
überprüft.

Unsere Produkte sollen als Präventivmaß-
nahmen bzw. zur Steigerung des allgemei-
nen Wohlbefindens verstanden werden.ÿ
Bei der Verwendung zur Behandlung von 
Krankheiten empfehlen wir unbedingt die vor-
herige Konsultation Ihres Arztes. 
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